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Vereinszeitung
des Schwimmverein „Weser“ Bremen von 1885 e.V.
Schwimmen – Wasserball – Poolball – Wassergymnastik –  Schwimmabzeichen

Wir wünschen allen Mitgliedern ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch in das Jahr 2014!
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Editorial

Nun ist es passiert, der Vorstand hat die Buntstifte rausgeholt und als 
kleine Weihnachtsüberraschung haben wir die Bahn Acht testweise 
angemalt. Ich hoffe, das neue Design kommt an.
Da der höherwertige Druck für alle Beteiligten eine neue 
Herausforderung darstellt, seit bitte gnädig, wenn das Eine oder 
Andere noch ein wenig unscharf wirkt. Wir arbeiten dran.
Eine kleine Anmerkung zu den Terminen in der Bahn Acht. Natürlich 
versuche ich immer, die wichtigsten Termine im Verein zu 
berücksichtigen. Aber leider entgeht mir auch das Ein oder Andere. 
Falls Ihr also einen Termin vermisst oder einen bekannt zu geben 
habt, sprecht mich direkt an. Nur so kann gewährleistet werden, dass 
der Termin auch den Weg in die Bahn Acht findet.

Aber nicht nur ich war fleissig, sondern auch die Wasserballer/innen, 
die von einigen Aktivitäten zu berichten haben. Auch gab es dieses 
Jahr eine Sportabzeichenverleihung und da durften die Aktiven des 
S.V. „Weser“ selbstverständlich nicht fehlen. Und natürlich gibt es 
auch noch jede Menge anderer Artikel rund um unseren Verein. Viel 
Spaß beim Lesen!

Euer
René Stelljes.

Seit über 5 Jahren Ihr Partner rund um den PC
• Unabhängige Beratung und Verkauf
• Günstiger Vor-Ort-Service
• Individuelle Lösungen
• Installation von Hard- uns Software
• Beseitigung von Schadsoftware

Wir kümmern uns um Ihre EDV, 
damit Sie sich um die wichtigen 

Dinge im Leben kümmern können!

RS IT-Service - Vegesacker Str. 52 - 28217 Bremen
Tel: 0421 / 64 37 576 - www.rsit-service.de
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MINI LIGA U11 und jünger im Westbad

Bei der Miniliga hatten wir leider einen nicht so guten Erfolg. Aber 
ich fand, es war ein schöner Tag, denn man konnte mal wieder gegen 
andere Mannschaften spielen. Es waren wir, die Cuxhavener und 
Georgsmarienhütte. Ich fand die Mannschaft von uns hat gut 
zusammen gearbeitet. Bei der Siegerehrung hat sich herausgestellt, 
das unsere F-Jugend (U9) gut abgeschnitten hat. Ich habe sogar ein 
entscheidendes Tor gegen Cuxhaven geworfen (aber ich konnte es 
nur mit Hilfe von meiner Mannschaft schießen ) . Es war 
entscheidend, weil es zwischen Cuxhaven und einer anderen 
Mannschaft gleich stand. Zum Schluss wurde ich von der Mannschaft 
ins Wasser geworfen. Sonst war es cool.

Finn W. (11 Jahre)

Liebe Mitglieder,

bitte denkt daran, 
uns da s unter-
schriebene SEPA-
Mandat, um dass wir 
Euch Mitte August 
per Brief gebeten 
haben , an d ie 
G e s c h ä f t s s t e l l e 
zurück zu geben.

Vielen Dank

Holger Petersen



Eine Stunde und die war Klasse

Meine gedanklichen Vorbereitungen haben länger gedauert, als meine 
einstündige Anwesenheit bei den Bremer Kurzbahnmeisterschaften 
im Schwimmen. Das Uni Bad ist berüchtigt für seine feuchte Wärme, 
der undichten Decke und damit tropfenden Fontänen. Was als 
Zuschauer anziehen, wenn man nicht genauso nass werden will, wie 
die startenden Schwimmerinnen und Schwimmer?

Draußen war es kalt und windig und dem entsprechend ließ sich das 
Klima in der Halle gut ertragen. Zumindest wenn man so schlau war 
vor dem Eintritt in die Halle die gefütterte Jacke und den Fleecepully 
auszuziehen. Gekommen war ich, weil meine Tochter für einen 
Wettkampf mit der viertbesten Zeit für ihren Jahrgang gemeldet war. 
Irgendwann war das aber garnicht mehr so wichtig. Weder die Zeiten 
für die sie gemeldet war, noch für die, die sie erreicht hat. Von denen 
hatte ich auch keine Ahnung. Eine Ahnung hatte ich nur davon, an 
welcher Stelle sie in ihren Läufen angeschlagen hat. Und ihren 
Reaktionen nach zu urteilen, waren das nicht die Plätze, die sie sich 
erhofft hat. Erfreut war ich vielmehr um das Drumherum.
Die 19 Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, der Jahrgänge 
1981 bis 2005, und die Trainerinnen Birgit Holle, Katharina 
Schöttcker, Marc Kevin Brand haben wieder ihre Ecke im Unibad 
erobert. Dort standen ihre Schwimmbadsessel und die Strandfahne 
mit dem Emblem des S.V. „Weser“. Als meine Tochter mich erblickt, 
winkt sie mir freudestrahlend zur Zuschauertribüne hoch, trotz 
frustrierender Läufe. 
Die Trainerinnen halten angespannt ihre Klemmbretter mit den 
Meldeergebnissen und Durchläufen in der Hand. Trotz ihrer 
Anspannung haben sie immer wieder ein offenes Ohr für die 
Schwimmerinnen. Manchmal frage ich mich, wer mehr angespannt 
ist. Unter den Schwimmerinnen und Schwimmern herrscht reges 
Treiben. Badekappen, Schwimmbrillen und Badeanzüge werden 
zurecht gerückt. Zwei Schwimmerinnen machen sich mit Seilspringen 
für das 100 Meter Brustschwimmen warm.



Ich sehe den ersten von acht Starts meiner Tochter. In ihrem 
Durchgang wird sie fünfte von zehn Starterinnen. Ich freue mich. 
Kurz danach ist ihr Start an der Reihe, in der sie sich Hoffnung auf 
eine Medaille macht. Es geht gut los, ihre Vereinskameradinnen und 
Trainerinnen stehen am Beckenrand und feuern sie an. Es geht um 50 
Meter Rücken. Die Wende ist bescheiden. Sie schlägt als Fünfte an. 
Ein Blick zur Trainerin, die mit mutmachendem Gesichtsausdruck 
mit dem Kopf schüttelt. Meine Tochter schlägt mit voller Wucht die 
Wasseroberfläche mit ihrer Faust durch. In der Ecke des SV Weser ist 
sie zunächst alleine und will alles kaputt hauen, was ihr in die Hände 
kommt: d ie Badekappe , d ie Schwimmbr i l l e und ihr 
Schwimmbadsessel bekommt einen Tritt.
Doch dann geschieht etwas sehr Berührendes. Die Trainerinnen Birgit 
und Katharina fiebern den nächsten Starts ihrer Schwimmerinnen 
entgegen und doch ist jemand da, die meine Tochter über ihren Frust 
hinweghilft. Die Mannschaft des S.V. „Weser“ ist ein Team. Und Jede 
und Jeder hilft den Anderen: trösten bei Frust und Mitjubeln, wenn 
jemand gewonnen hat. Meine Tochter ist mit etwas Frust abends nach 
Hause gekommen. Fünf Minuten ihrer Erzählungen und ich habe 
mich gefreut, was für bezaubernde Trainerinnen für eine tolle 
Atmosphäre sorgen und die Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen auf Wettkämpfen begleiten.
Heute Abend saß meine Tochter neben mir. Wir haben noch 
Fernsehen geschaut. Ihre Aufregung war noch nicht weg. Sie hatte 
rote Flecken am Kopf und im Nacken. Ich habe überlegt wie ich sie 
noch beruhigen kann. Die Trainerin lag erschöpft auf dem Sofa und 
ist zufrieden mit dem Ergebnis ihrer Mannschaft und ihrer Tochter. 
Ich auch.
Zum Klima in der Halle: als ich sie verlassen habe, war ich recht 
durchgeschwitz t oder besser gesa gt na s s . Unten im 
Warmschwimmbecken tobten Kinder. Der eine oder andere Tropfen 
ist hochgespitzt. Nass geworden bin ich von den Tropfen, die oben 
durch die Decke getropft sind und von innen durch das Mitfiebern 
für meine Tochter.

Birgit, Kathi und Marc Kevin: macht weiter so!

Stefan Köhler - Holle



Aquafitness und Aquapower 
Fitness und Spaß für alle Altersstufen

Spaß am Sport und körperliche Fitness in jedem Alter, diesem 
Wunsch tragen wir in unseren beiden Kursen Aquafitness und 
Aquapower Rechnung. Dass es sich dabei nicht nur um ein bloßes 
„Rumhüpfen“ im Wasser handelt, zeigt   schon   allein die große 
Beliebtheit unserer Aquafitness unter der Leitung von Hermann 
Holle. Die Altersspanne der Teilnehmer liegt hier zwischen unter 20 
und über 80 Jahren. Bei der Aquapower ist die Alterspanne etwas 
dichter gesät – unser ältester Teilnehmer ist „erst“ 78 Jahre alt, die 
„Jüngsten“  sind Anfang/Mitte 40 - manchmal auch noch jünger.

Im Bereich der Aquafitness liegt der Schwerpunkt auf leichten 
Bewegungen im Wasser, bei denen in einem geselligen Miteinander 
der S tof fwechse l in 
Schwung   gebracht und 
d ie Durchb lutung der 
Muskulatur angeregt wird.
Bei der Aquapower geht es 
zu fetziger Musik ein wenig 
schneller zur Sache. Hier 
wird der Schwerpunkt der 
Übungen mit und ohne 
Geräte auf die Bereiche 
Ausdauer, Kraf t und 
Koordination gelegt. Von 
Aquayoga b i s zum 
Zirkeltraining ist in diesem 
Kurs alles zu finden.
Mittwochs von 19.25 Uhr 
bis 20.00 Uhr stehen in 
unserer Aquapower   noch 
einige Plätze zur Verfügung. 
Mitstreiter sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Brigitte Prange !



Bochum - Deutsche Meisterschaft
im Wasserball der Mädchen U15

Sogar aus München sind wir trotz Stau angereist. Nur um diese  
wunderbaren Mädchen bei den Deutschen Meisterschaften der U15 
spielen zu sehen. Die vielen Spiele waren spannend und mitreissend – 
auch uns konnte nichts ruhig 
auf den Plätzen halten – bei 
jedem weiteren Tor haben wir 
gejubelt. Am Ende sprang ein 
5.Platz heraus. Es war ein 
herausragender Wettkampf und 
auch am Abend war der schöne 
Tag noch nicht vorbei. Bei 
vielen Geschichten „aus unserer 
Jugend“ gab es viele Späßchen. 
Auch dass die Fans aus ganz 
Deutschland kamen um, die „Star Mädel´s“ des S.V. Weser 
anzufeuern. Insgesamt hat sich das Wochenende für uns gelohnt, um 
epische „Schlachten“ zu sehen. 
Für mich war es wunderbar, da ich endlich nach langer Zeit die 
Sprache wieder verstand. 

Melanie
  

                            
 

 

Restaurant Parthenon I 
Bremerhavener Strasse 267 / 269 

28237 Bremen 
Tel. / Fax (0421) 616 8040 

Öffnungszeiten: 
Täglich 12:00 – 14:30 Uhr 

17:30 – 24:00 Uhr 

Restaurant Parthenon II 
Liegnitzstrasse 38 

28237 Bremen 
Tel. / Fax (0421) 39 888 14 

Öffnungszeiten: 
So.-Fr. 12:00 – 14:30 Uhr 
Täglich 17:30 – 24:00 Uhr 

Clubraum bis 35 Personen 

Inhaber  
Thomas Siozios 
www.restaurant-

parthenon.de 
Email: 

info@restaurant-
parthenon.de 

 

 

Scampis satt mit Salat  

Montags-Donnerstags 
 14,90 Euro 

 

Separate 
Raucherräume! 

 

 

 

Ab sofort Mittagstisch  

Montags-Samstags 
 ab 5 Euro 

 



Die Norddeutsche Meisterschaft Mädchen U15

18.08.2013, der Tag des Nordderbys im Wasserbal l . Zwei 
Mädchenmannschaften , der SC Neptun Cuxha ven (e ine 
Sp ie lgemeinschaf t aus 
Bremer, Aur icher und 
Cuxhavener Mädchen) zu 
Gast bei den ETV Perlen 
im Poseidon Bad Hamburg. 
Es geht um den Titel als 
beste Mannschaft in ganz 
Norddeutsch land . E in 
spannendes Spiel mit viel 
Einsatz, viel Schwimmen 
und vor allem viel Spaß und 
Kampf. Am Ende 
unter l iegen die Per len a l s Heimmannschaft der s tarken 
Spielgemeinschaft und der SC Neptun gewinnt das Nordderby mit 
21:13 und wird Norddeutscher Meister der Mädchen C-Jugend im 
Wasserball. 

May D. (14 Jahre)



Wingst U11 und jünger
09. und 10. November 2013

Wieder einmal hieß 
es „Wir fahren in 
d ie Wingst “ fü r 
unsere jüngs ten 
Wasserbal ler und 
Wasserballerinnen. 
Das norddeutsche 
Finale der beiden  
Min i l i gen aus 
Bremen und 
Hamburg hatte 15 
Mannschaften zu 
Gast. Diesmal drei 
aus Bremen , 
darunter die Schule 
am Baumschulenweg, die eine Wasserball AG ins Leben gerufen hat.
Die Trainer Annemarie Müller und Kjell Kiesewetter hatten die zwei 
Hammerhaie Mannschaften in beiden Kategorien die Meisterrunde 
im Tiefen und die Platzierungsrunde im Flachen gemeldet.
Für mich war es diesmal äußerst entspannend, keine Mannschaft oder 
besser, einen offenen Sack Flöhe zu betreuen. 
Hammerhaie 1 kam nicht so recht ins Turnier. Annemarie musste 
zudem mit vielen Absagen einiger Stammspieler arbeiten. Viele waren 
das erste Mal dort und mussten sich an das lautstarke Publikum erst 
gewöhnen. Nach anfänglichen Niederlagen ging leider ein Spiel 
aufgrund eines parteiischen Schiedsrichters knapp verloren. Aber es 
brachte genug Auftrieb, dass die weiteren Spiele äußerst knapp 
ausfielen.

Hammerhaie 2 hatte ebenfalls anfänglich Schwierigkeiten ins Turnier 
zu kommen. Gab es am 1.Spieltag noch Niederlagen, so dass die 
Mannschaft in die untere Gruppe der Platzierungsspiele kam, so 
gewannen sie am Sonntag alle Spiele und erkämpften sich einen guten 
dritten Platz in der Sechser Gruppe.



Für Überraschung sorgte das Schulteam Schule  am Baumschulenweg, 
die gewitzt und mutig in die Play-offs einzogen. Dann aber an den 
Vereinsmannschaften stets knapp scheiterten. Wir hoffen, dass einige 
den Weg in den Verein finden.

Alles in Allem war es wieder ein gelungenes Turnier, das in die ganze 
Republik ausstrahlt. Inzwischen kann es als Positionsbestimmung zur 
Norddeutschen Meisterschaft U11 angesehen werden, die am ersten 
Dezemberwochenende in Hildesheim ausgetragen wird.

Ingo Schäfer

Ein großes Turnier! 

Vom 07.09.-08.09. waren wir Mädels in Buxtehude.
Wir haben als Damenmannschaft gespielt, da es leider keine jüngeren 
Mädchenmannschaften gab.
Nebenbei gab es auch 30 Herren Mannschaften, 4 Jugend U-13 und 12 
Damen Mannschaften.
Obwohl wir wesentlich jünger sind, haben wir sehr gut zusammen 
gespielt, wir konnten dadurch auch gegen Damen Mannschaften 
gewinnen. Zum Schluss haben wir den 7.Platz bei den Damen 
erreicht. Am Samstag Abend wurden wir leider verdonnert, 10 
Minuten Wandsitzen zu machen. Wandsitzen bedeutet in der Hocke 
Beine 90 Grad senkrecht mit dem Rücken an der Wand hocken. Es 
war sehr anstrengend. Als Belohnung mussten wir am nächsten Tag 
nur 5 Runden um den ganzen Platz laufen und dass um 7 Uhr 
morgens .
Da es die ganze Nacht geregnet hatte, war es sehr rutschig!
Gezeltet haben wir auch noch, es war zwar sehr laut am Abend, da 
immer eine Riesenparty gemacht wird, aber nach einiger Zeit konnte 
man die Schlager sogar als Schlaflieder nehmen. Also ich zumindest. 
Insgesamt war es ein sehr witziges und aufregendes Turnier. 

Ayla Sch. (13 J.)



Unsere Geschäftsstelle sucht Verstärkung

Wir möchten unser Team der Geschäftsstelle verstärken. 
Du solltest mind. 20 Jahre alt sein, keine Scheu vor Gesprächen mit 
Menschen haben. Dein Einsatz im Monat wäre 2 – 3 Mal mittwochs 
oder freitags zwischen 16:00 Uhr und 20:00 Uhr.
Weitere Informationen bekommst Du telefonisch bei Holger 
Petersen (0421 / 15 53 31) oder freitags zwischen 16:00 Uhr und 20:00 
Uhr am Geschäftstresen im Westbad.

H. Petersen & R. Stelljes

Mitglieder werben Mitglieder 
Eure Mithilfe zahlt sich aus …..

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal auf unsere Aktion 
„Mitglieder werben Mitglieder“ hinweisen. Die Aktion, die bisher 
schon gute Früchte getragen hat, belohnt jeden Werber für ein neu 
gewonnenes Vereinsmitglied mit 5 €.
Ihr alle wisst, wie viel Spaß der Schwimmsport in unserem Verein 
macht und wie viele verschiedene Möglichkeiten es gibt, aktiv am 
Vere insgeschehen te i l zunehmen. Se i e s nun in den 
Schwimmgruppen, beim Wasserball oder der Aquagymnastik. Da 
dürfte es nicht schwer fallen, im Bekannten- und Freundeskreis für 
diese gute Sache die Werbetrommel zu rühren. 
Die Regeln für diese Aktion sind denkbar einfach:
Das Beitrittsformular beinhaltet eine Spalte mit der Bezeichnung 
„geworben durch….“. In diese Spalte muss das neue Vereinsmitglied 
den Namen des jeweiligen Werbers eintragen. Nach Eingang des 
ersten Mitgl iedsbeitra ges werden die 5 € direkt in der 
Geschäftsstelle an den Werber ausgezahlt.
Für weitere Fragen stehen Euch die Vereinsführung und das Team 
der Geschäftsstelle (Tel.: 616 57 82) natürlich jederzeit gern zur 
Verfügung.

M/Schwa



Jugend-Halloweenparty 2013

„…eingeladen war ein jeder, auch Dr. Frankenstein;
einzige Bedingung war, es muss ein Monster sein!“

Das war am 26.10. wieder 
d ie De v i se a l s der 
Jugendvorstand zur 2 . 
Halloweenparty einlud. 
Hexen , Gespenster, 
Vampire, Zombies und 
Skelette bevölkerten einen 
Nachmit ta g l ang da s 
Vereinsheim und gruselten 
um die Wette.
Blutpudding, Blumenerde 
und geisterhafte Marsh-

mallows wurden fleißig wegschnabuliert und neben Stopptanzen und 
der Reise nach Jerusalem, gab es schlussendlich auch eine blutige 
Wahl zum schaurigsten Kostüm – die zombiemäßig gewonnen wurde.
Ich denke, es war ein gelungener Nachmittag – auch, wenn die 
Tanzbegeisterung teilweise zu wünschen übrig lässt! Das üben wir 
nochmal… - und der Jugendvorstand freut sich schon auf das nächste 
horrorhafte Halloween!

Lucy Hollwedel

Hallenschließungszeiten 2013 / 2014

In diesem Jahr gibt es noch folgende Hallenschließungszeiten seitens 
des Landesschwimmverbandes – d.h. es wird kein Schwimmtraining 
stattfinden:
Winter 2013/2014   vom 20. Dez. 2013 bis 6. Januar 2014

Auch für nächstes Jahr gibt es schon folgende Information:
Ostern 2014 vom 01. April – 14. April 2014

B/Fe



Den Tag der Deutschen Einheit mal anders erleben

Am 3. Oktober sind wir der Einladung aus Uelzen gefolgt, in der es 
hieß „Die Nationalhymne könnt ihr auch bei uns hören!“. So trafen 
wir uns sehr, sehr früh (6.30 
Uhr!) am Vereinsheim, um 
dann mit Schwimmern der 
Sport- , Nachwuchs - und 
Ma stermannschaf t nach 
Uelzen zu fahren. Dort wurde 
dann tatsächlich zu Beginn 
des Wettkampfes d ie 
Nationalhymne gespielt. Das 
hat unsere Akt iven 
anscheinend sehr motiviert. 
Kaum zu glauben, was da so 
für Zeiten geschwommen wurden. Birgit und Katharina kamen aus 
dem Freuen gar nicht heraus. Die Beiden teilten mir dann mit, dass 
wir die vorbereiteten Meldungen für die Landesmeisterschaften wohl 
noch um einige Meldungen ergänzen müssen.  Ein besonderes 
Highlight waren die Staffeln, die bei unseren Mannschaften immer 
mit einem Schlachtruf begonnen wurden. Dies war ein sehr schönes 
Bild und vor allen Dingen konnte man uns quer durch die Halle 
hören.
5 unserer Aktiven – Eric Thiel, Timo Ullrich, Jantje Holle, Nadine 
Ferber und Mantas Vierjahn -  waren so gut dabei, dass sie es 

geschafft haben, einen Pokal 
in der Mehrkampfwertung zu 
gewinnen. Hierzu gratulieren 
wir recht herzlich.
Ein besonderes Dankeschön 
an dieser Stelle an die Fahrer, 
die Trainer und Kampfrichter, 
die es uns ermöglicht haben, 
an d ie sem to l l en 
A u s w ä r t s w e t t k a m p f 
teilzunehmen.

        B/Fe



Saisonende der Herrenwasserballmannschaft 2013

Die Saison 2013 ist nun beendet und die SG Wasserball Bremen 
befindet sich auf dem vierten von acht Plätzen in der Oberliga 
Niedersachsen.
Nach der diesjährigen Mannschaftssitzung, die ein paar interne 
Umstrukturierungen angeleitet hat, könnte dieses Ergebnis von einer 
besser strukturierten Mannschaft im nächsten Jahr sogar übertroffen 
werden, vor allem, da das Hauptaugenmerk nun auch auf der ersten 
Mannschaft der Herren liegt.
Die Jugendspieler, die nach vielen Jahren im Verein nun von den 
ganzen früheren Jugenden zu den Herren aufgestiegen sind und sich 
in der vergangenen Saison im Training, sowie in den Spielen versucht 
haben, zu integrieren, wurden nun komplett in die Mannschaft 
eingeschlossen.
Diese Saison noch für die zweite Mannschaft spielend, kann die erste 
Herrenmannschaft nun auf mehrköpfige Verstärkung zählen, da die 
Jugendspieler jetzt nicht mehr nur noch aushelfen, sondern immer 
dabei sind.
Auch das Training kann nun verstärkt auf die Verbesserung der ersten 
Mannschaft gelenkt werden und zur Ausmerzung von Schwächen 
und Fehlern genutzt werden, da in der nächsten Saison keine zweite 
Mannschaft antreten wird.
Trotzdem freuen sich alle Spieler auf die kommende Saison und auf 
neue, spannende Spiele, vor allem nach der bald bevorstehenden 

Winterpause, in 
der hoffentlich 
wenigstens ein 
paar Trainings-
spiele absolviert 
werden , um 
n icht vo l l -
kommen aus der 
Übung zu 
kommen.

Leonard M. (17J.)



Sportabzeichenverleihung 2013 
 Auch der S.V. „Weser“ war erfolgreich dabei!

Die jahrelange erfolgreiche Kooperation unseres Vereins mit der 
SVGO zur Erlangung des Deutschen Sportabzeichens ist auch in 
diesem Jahr auf fruchtbaren Boden gefallen.
Bei der diesjährigen feierlichen Urkundenverleihung für das 
Deutsche Sportabzeichen 2013 am 10.11.2013 konnten von insgesamt 
107 erfolgreichen Abnahmen 30 Abzeichen an Mitglieder unseres 
Vereins überreicht werden. Besonders erfreulich ist, dass sich 
darunter auch vierzehn Kinder und Jugendliche des SV „Weser“ 
befanden, die die Anforderungen des Sportabzeichens mit Bravour 
gemeistert haben. Neben den begehrten Urkunden bekam zudem 
jeder Teilnehmer einen Tombolapreis.

Die Anzah l der 
j u g e n d l i c h e n 
Sportabzeichenfans hat 
sich mit 50 Teilnehmern 
im Vergleich zum Vorjahr 
verdoppelt und auch bei 
den e r wachsenen 
Sportlern ist ein positiver 
Aufwärtstrend bei den 
Tei lnehmerzahlen zu 
vermelden. Dies zeigt, 
dass sich trotz der neuen 
Bed ingungen zur 
Erlangung des Sportabzeichens, die nicht überall Anklang fanden, 
immer mehr Menschen dem Breitensport verbunden fühlen und ihre 
körperliche Fitness erfolgreich unter Beweis stellen.

Der Vorstand des S.V. „Weser“ Bremen möchte diesen Erfolg zum 
Anlass nehmen und sich ausdrücklich für die gute Zusammenarbeit 
mit der SVGO und den unermüdlichen Einsatz der vielen fleißigen 
Helfer bedanken.

M/S



Kohltour 2014

Der Winter   ist angebrochen und die reiche Kohlernte von den 
Feldern eingebracht. Darum ruft das Königspaar all seine 
„Untertanen“ auf, am alljährlich stattfindenden Kohlessen 
teilzunehmen.

Es sind noch ein paar Restplätze frei!
Wann?(( am Samstag, den 01. Februar 2014
Wo?( ( Treffpunkt und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben!

Kosten wird es Euch leider auch etwas, je Person 49,50 Euro.
Anmeldung bis spätestens 17. Dezember 2013 bei Jessica Stelljes 
unter der Nummer 0173 / 64 72 624, per Mail an jstel12423@aol.com 
oder direkt an der Geschäftsstelle. Die Bezahlung muss ebenfalls bis 
zum 17. Dezember erfolgen und kann bar an der Geschäftsstelle 
vorgenommen werden.ZE_120x90mm_Anz_4c-print.pdf   1   19.11.13   21:06



Ankündigung des regelmäßigen Beitragseinzuges

Der Einzug des Mitgliedsbeitrages als SEPA-Basislastschrift erfolgt 
nach § 5 der Satzung als wiederkehrende Zahlung jeweils zu 
folgenden Fälligkeitsterminen:

10. Februar!10. Mai! 10. August!10. November

Fallen diese Tage nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug 
am nächsten darauffolgenden Bankarbeitstag.
Beitragsgruppen nach § 5.1 der Satzung
gültig ab 1. Januar 2014

Jahres-
beitrag

Quartals-
beitrag
als SEPA-LS

Aufnahmegebühr
einmalig als SEPA-
LS

Kinder (bis 15 Jahre) 132,00 Euro 33,00 Euro 10,00 Euro

Jugendliche, Studenten, Azubis 168,00 Euro 42,00 Euro 12,00 Euro

Erwachsene 204,00 Euro 51,00 Euro 15,00 Euro

Ehepaare oder eheähnliche Gemeinschaft 276,00 Euro 69,00 Euro 20,00 Euro

1 Elternteil mit Kind(ern) bis 18 Jahre 276,00 Euro 69,00 Euro 20,00 Euro

Familie mit Kind(ern) bis 18 Jahre 348,00 Euro 87,00 Euro 20,00 Euro

Schwimmunterricht entfälltentfällt 30,00 Euro

Sonderbeiträge nach § 5.2 der Satzung Jahresbeitrag als SEPA-LS, fällig am 10. MaiJahresbeitrag als SEPA-LS, fällig am 10. MaiJahresbeitrag als SEPA-LS, fällig am 10. Mai

Sportmannschaft und 
Nachwuchssportmannschaft

40,00 Euro40,00 Euro40,00 Euro

Wasserball - Jugend 25,00 Euro25,00 Euro25,00 Euro

Wasserball - Herren 50,00 Euro50,00 Euro50,00 Euro

Der Beitragseinzug ist durch 
• unsere Gläubiger-Identifikationsnummer DE81ZZZ00000152256 

und
• die Ihnen bei der Aufnahme zugeteilten Mitgliedsnummer 
(Mandatsreferenz) 

gekennzeichnet, so dass die fällige Abbuchung jeweils einwandfrei 
identifiziert werden kann.

Vereinsmitglieder, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, den Jahresbeitrag bis zum 31.03 
unaufgefordert an der Geschäftsstelle zu bezahlen oder auf das 
Vereinskonto zu überweisen, ansonsten wird für die 
Rechnungsstellung eine Bearbeitungsgebühr von 5,00 Euro erhoben.



Termine
S.V. „Weser“ Bremen

Schwimmen
07./08.12.2013(( SSG-Wintermeeting(( ( Unibad
22.02.2014( ( B.-Menke-Gedächtnis-Schw.( Westbad

Wasserball
Termine und Spielpläne siehe Homepage

Jugend
21.12.2013( ( Jugend-Weihnachtsfeier( ( Vereinsheim

Senioren
20.12.2013( ( Weihnachtsfeier( ( 19 Uhr Vereinsheim

Sonstige
14.12.2013( ( Mitarbeiter-Weihnachtsfeier( Vereinsheim
17.12.2013( ( GymnastikWeihnachtsfeier(18 Uhr(Vereinsheim
01.02.2014( ( Kohlfahrt 2014

Schließzeiten / Abmietung 2013 durch den LSVB
20.12.2013 – 06.01.2014( ( Winterpause

Vereinszeitung
Redaktionsschluss Ausgabe 01/2014( 15.01.2013

Bitte gesonderte Aushänge im Schaukasten bzw. am Tresen der Geschäftsstelle 
beachten!

Änderungen vorbehalten!

Termin oder News nicht in der Bahn 8?! Info an 
vereinszeitung@svweser.de
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